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Für gehörloses und hörendes Publikum 

"Vielfalt statt Einfalt" lautet das Motto des 11. Internationalen 
Gehörlosentheaterfestival von 19. bis 27. März. 

 
Programm in NÖ und Burgenland 
 
Montag, 22. März (10.00 und 18.30) Rathaussaal AMSTETTEN  
„Tom Kiks“ (VDN-Gehörlosentheater der Theaterfakultät der Janaček-
Akademie Brno – Tschechische Republik)  
Eine Fabel ist eine kurze Geschichte, in der Tiere Menschen imitieren, nachahmen 
und versuchen wie Menschen zu sein. Märchen hingegen sind erfundene 
Geschichten. Ihre Handlung ist weder zeitlich noch örtlich festgelegt. Die 
phantastischen Elemente erscheinen in Form von sprechenden Tieren und 
Zaubereien mit Hilfe von Hexen oder Zauberern. Die Geschichte von „Tom Kiks“ 
verspricht beides. Es ist gleichzeitig ein Märchen und eine Fabel. In der Schule 
lernt er nur „die Hälfte“, beim Zaubern gelingt ihm nur „die Hälfte“, aber am Ende 
wird alles gut.  
KARTEN & INFORMATION: Fax 07472-601455 Tel 07472-601454 
E-Mail: E.Strauss@amstetten.at  
 
Montag, 22. März (9.00 und 11.00) Vorstellungen in Schulen NÖs  
„Ich sehe was, was Du nicht siehst”  
von Herbert Gantschacher (ARBOS – Gesellschaft für Musik und Theater – 
Österreich)  
Ausgehend von Kinderreimen wird aus einem Szenarium ein Theaterstück 
entwickelt, um gehörlosen Kindern die Gebärdensprache auch als Theatersprache 
zu vermitteln und hörenden Kindern diese einzigartige Sprache als gleichwertige 
Kommunikationsform zur gesprochenen Sprache näherzubringen. Beginnend mit 
„Kribbelmärchen“ über „Fingerspiele“, „Handmärchen“ werden mit „ersten 
Schritten“ „unnütze Fragen“ gestellt, in Form von „Bildfragen“ Rätsel gestellt und 
gelöst und zu guter Letzt das ABC in Gebärdensprache gezeigt. Sieben Szenen für 
Kinder ab fünf Jahren und deren Lehrer, Eltern und Verwandte. Die Kinder im 
Publikum werden diese zum Mitspielen eingeladen. 
Diese ARBOS-Produktion wurde mit dem EUROPASIEGEL für innovative 
Sprachenprojekte der EUROPÄISCHEN UNION ausgezeichnet.  
INFORMATION: 0664-7936915 E-Mail: arbos@knopp.at  
 
Donnerstag, 25. März (9.00) Aula des Gymnasiums in Markt Allhau  
„Über den Regenbogen“  
von Rostislav Pospišil (P.S.I Divadlo Brno / 
Tschechische Republik)  
Der Grafiker und bildende Künstler Rostislav 
Pospišil hat für seine Theatergeschichte als 
Symbol den Regenbogen gewählt, der für 
Hoffnung und Versöhnung steht. Im Kampf 
der zwei Welten von Schwarz und Weiß 
öffnen Kinder mit Hilfe eines Regenbogens 
die Welt in allen Farben zu einem Weg der 
Freundschaft und des Verständnisses für alle 
Menschen auf diesem Planeten.  
INFORMATION: 0664-7936915 E-Mail: 
arbos@knopp.at  
 
Genauere Details und weitere Programmpunkte finden Sie -> HIER  
 
 
 

 

 

 

 
 
Neuer Beitrag  
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„Über den Regenbogen“ Foto: P.S.I. Divadlo

Dieses Forum ist für jedermann zugänglich, daher bitten wir Sie, die Netiquette einzuhalten. 
Die Redaktion übernimmt keine Verantwortung für krass unsachliche, rechtswidrige oder moralisch 
bedenkliche Beiträge sowie Beiträge, die dem Ansehen des Mediums schaden, und behält sich vor, diese zu 
löschen, sowie nötigenfalls den Account zu sperren. 
 
Sie als Verfasser haften für sämtliche von Ihnen veröffentlichte Beiträge selbst und können dafür auch 
gerichtlich zur Verantwortung gezogen werden. Beachten Sie daher bitte, dass auch die freie 
Meinungsäußerung im Internet den Schranken des geltenden Rechts, insbesondere des Strafgesetzbuches 
(Üble Nachrede, Ehrenbeleidigung etc.) und des Verbotsgesetzes, unterliegt.  
Die Redaktion behält sich vor, strafrechtlich relevante Tatbestände gegebenenfalls den zuständigen 
Behörden zur Kenntnis zu bringen. 
Login    Registrieren  

  
 

 

  
 
 

MEHR KULTUR 

Toni Stricker wird 80: "Instrumentale Chansons" aus 
Pannonien  
Udo Jürgens kommt im Spätsommer nach St. Margarethen  
"erst letzt das erste": Eva Aeppli bei Daniel Spoerri in 
Hadersdorf  
Leseranalyse: Wer entscheidet, liest die NÖN 
Placebo, Limp Bizkit, Faith No More bei Festivals in Wiesen  
aloise.! corbaz, hauser's frauen.! im museum gugging 
Die Barbaren kommen ins Museumszentrum Mistelbach  
Ausschreibung: H13 2010 - NÖ Preis für Performance  
"Birne sucht Apfel" - Drei Engel für Joe 

 

 

 

 

NÖ IM BILD 

VERANSTALTUNGEN 

 

 

 

 

SUPERTALENT 

NÖN sucht das  
größte Talent 

LESERCLUB 

KULTUR-PARTNER  

ONLINE-FLOHMARKT  

Suchen, bieten, kaufen, 
tauschen, ...

 

 

 

 

 

"BIRNE SUCHT APFEL" 

Gestalten oder verfolgen Sie 
den Fortschritt des 

Theaterstücks  
"Birne sucht Apfel"!  

GEWINNSPIEL 

1 Jahr gratis Michprodukte und 
111 weitere Preise gewinnen! 

MEDIEN-ARCHIV 

Recherchieren Sie in der APA-
Defacto Suchmaschine. 

VIDEO DER WOCHE 

CAMPUS-RADIO AUS 
DER FH ST. PÖLTEN 

 

Kiva Microfinance 
"Loans that Change Lives." Make a Difference and Lend Today!
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